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Ausgangssituation (1) 
Basis-Vernetzung in Prepress und Press abge-
schlossen  es gibt noch genügend Potenzial (BDE, 
Papierlogistik, Bidirektionalität, Change Order, 
Datenzugriff …) 

Postpress: 

Mehrheit der Aggregate in Postpress analog und 
nicht vernetzt 

Digitale Aggregate nur teilweise vernetzt 
 



Ausgangssituation (2) 
Leistungserfassung über Tageszettel oder externe 
BDE 

Leistungs- und Kostencontrolling Postpress? Wenn 
überhaupt, dann nur über Gesamtauftrag 

Change Order: fehleranfällig und großer Aufwand 

Geringer Planungslevel 

Wenig „buchbindertaugliche“ digitale 
Informationen 

 

 
 



Ziele (1) 

Analoge Maschinen: 

Bessere Organisation auf Arbeitsgangebene 

Signaturgenaue Zeit- und Mengenerfassung 

Automatische BDE mit Tageszettel 

Integrative Vernetzung und Verbesserung von 
Informationsfluss und der Visualisierung, Change 
Order usw. 

Planung von Postpress-Arbeitsgängen 
  

 



Ziele (2) 

Digitale Aggregate (zusätzlich zu analog): 

Automatische Voreinstellung und dadurch 
Rüstzeitverkürzung 

Signaturgenaues Leistungscontrolling just-in-time 

Rückmeldungen der Aggregatzustände an PIM und 
Schnittstelle zu diesen Daten für externe Programme 

Basis für Umsetzung Industrie 4.0 
 
  

 



Potenziale 
Bessere und genauere Planung 
Transparenten und gesicherten Informationsfluss, 
dadurch u.a. Fehlerreduzierung, Change Order … 
Leistungscontrolling direkt an der Maschine durch 
Mitarbeiter (dynamischer Soll-/Ist-Vergleich) 
Verbesserung der Materiallogistik 
Automatisierung von Prozessen (Industrie 4.0) 
 
 

 



Technische Realisierung 
Voraussetzungen sind Prinect Integration Manager 
und Postpress Manager 

Analoge Maschinen werden über Data Terminal und 
Zählerbox angebunden, die mit dem Postpress 
Manager per LAN kommuniziert (fast alle Fabrikate) 

Digitale Maschinen direkt per LAN 

Bei HD-Maschinen nativ/JDF aus dem Leitstand, 
Fremdsysteme per JDF oder nativ/JDF. 

Vor Start klären, was alles an HW und SW nötig ist 





Analyse 

Das Sammeln von MD soll Abläufe transparenter und leichter 
zugänglich machen und Leistungs- und Kostenauswertungen 
just-in-time ermöglichen. 
 
Beispiele: 
• Kapazitätsübersicht langfristig 
• Planungslisten kurzfristig 
• Just-in-time-Auswertung 
• Langfristiges Leistungs- und Kostencontrolling 
 



Analyse Kapazität 



Analyse Planung 



Analyse Just-in-time 



Analyse Controlling 



Danke 

 

Diskussion und Fragen? 
 
 
 
 
 
 
www.grasl.eu 
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